DIE DEKANIN DER HISTORISCH-KULTURWISSENSCHAFTLICHEN FAKULTÄT

DER UNIVERSITÄT WIEN
und

DAS INSTITUT FÜR KLASSISCHE ARCHÄOLOGIE
laden  ein  zum

G A S T V O R T R A G
Dr. Matthias Recke
(Universität Gießen, Antikensammlung)
"eine der herrlichsten Entdeckungen, die je auf Cypern gemacht worden ist" - 

Das Apollonheiligtum von Phrangissa und seine Skulpturenausstattung

Im Apollon-Heiligtum von Phrangissa standen bei seiner Entdeckung 1885 mehrere hundert Statuetten und Statuen, Weihgeschenke aus Kalkstein und Terrakotta von bis zu kolossaler Größe, aufrecht in situ. Bis auf gelegentliche Erwähnungen ist dieser sensationelle Befund aber bis heute unpubliziert und daher weitgehend unbekannt geblieben, und die reichen Funde galten bis vor kurzem als verschollen. Selbst der Ort der Ausgrabungen konnte nicht mehr lokalisiert werden. Der Vortrag zeigt nicht nur die Wiedergewinnung der reichen figürlichen Ausstattung und ihre Vielfalt, sondern insbesondere das Potential, das der Platz für die archäologische Forschung birgt.

am Dienstag, 13. Mai 2014 um 18 Uhr c.t.
im Seminarraum 12 des Instituts für Klassische Archäologie

1190 Wien, Franz-Klein-Gasse 1, 1. Stock
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